
Kommentatorin Aleksandra Rybińska und Janusz Tycner diskutieren die
 wichtigsten Ereignisse der letzten Zeit in Polen.  ♦  Exhumierung der
Opfer der Smolensk-Flugzeugkatastrophe vom 10. April 2010 bringt er-
schreckende Tatsachen ans Tageslicht. ♦ Polen ist nichtständiges Mit-
glied im UN-Sicherheitsrat geworden. ♦ Erdgas aus den USA direkt nach
Polen. Russland hat das Nachsehen. ♦ Buhrufe, Zwischenrufe, lautes
Fuβstampfen für polnische Vertreter bei den 10. Polnisch-Deutschen Me-
dientagen. Neue Qualität des Dialogs mit Polen.

Kommentatorin Aleksandra Rybińska und Janusz Tycner diskutieren die
wichtigsten Ereignisse der letzten Woche in Polen.

Das Land nach der Sejm-Blockade. Mangels politischen Zündstoffs und
mangels Unterstützung in der Bevölkerung kapitulierte die Opposition
auf Raten. Ab dem 12. Januar ist die Rednertribüne wieder frei.

Flügelkämpfe, eine Liebeseskapade mit Ziel Portugal und gewöhnliche Be-
trügereien. Das Dreigestirn der Opposition: die Bürgerplattform, die
Nowoczesna (Modernes Polen) und das auβerparlamentarische Komitee  zur
Verteidigung der Demokratie, zerfleischt und demontiert sich selbst.

3500 US-Soldaten nach Polen verlegt. Ständige amerikanische Truppen-
präsenz flöβt dem Land Zuversicht ein.

Polen bemüht sich um einen Sitz als nichtständiges Mitglied des UN-
O-Sicherheitsrates.

DAS WICHTIGSTE AUS POLEN 8. JANUAR
– 14. JANUAR 2017

DAS WICHTIGSTE AUS POLEN 28. MAI –
10. JUNI 2017

http://www.radiodienst.pl/das-wichtigste-aus-polen-28-mai-10-juni-2017/
http://www.radiodienst.pl/das-wichtigste-aus-polen-28-mai-10-juni-2017/
http://www.radiodienst.pl/das-wichtigste-aus-polen-8-januar-14-januar-2017/
http://www.radiodienst.pl/das-wichtigste-aus-polen-8-januar-14-januar-2017/

